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P R O T O K O L L

Generalversammlung vom Dienstag, 27. Januar 2009

Sitzungszimmer 1, 2, und 3 Klinik Hirslanden
Witellikerstr. 40, 8008 Zürich
Beginn: 19.30 Uhr 

Vorsitz: Dr. Robert Bider, Präsident der TK

Protokoll: Beatrice Bider

Vertreten: Von total 28 Clubs sind 23 anwesend

Beschlussfähig: Die Versammlung ist beschlussfähig: absolutes Mehr =12 Stimmen
2/3 Mehr = 16 Stimmen, anwesend ca. 40 Personen

Stimmkarten: Alle Clubs haben sich in die Präsenzliste eingetragen.
Dabei erhielten sie die Stimmkarte.

TRAKTANDEN

1. Appell
Von 28 Clubs sind 23 vertreten: Stimmenzahl 23, absolutes Mehr: 12,  2/3-Mehr: 16.

Nicht anwesende Clubs werden mit CHF 100.-- Busse belegt. Dies gilt auch für entschuldigte 
Clubs.

2. Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler wir Herr Erwin Meyer, TC UBS gewählt.

3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 22. Januar 2008
Leider war das Protokoll 2008 nicht auf der Internetseite publiziert, es werden deshalb dieses Jahr 
beide Protokolle veröffentlicht. Das Protokoll der letztjährigen Versammlung wird ohne 
Gegenstimmen und Enthaltungen und mit diesem Zusatz genehmigt.

4. Genehmigung des Jahresberichts 2008
R. Bider berichtet über das abgelaufene Jahr 2008. Sein Bericht wird einstimmig genehmigt. Der 
Jahresbericht wird mit dem Protokoll zur Generalversammlung 2008 wie letztes Jahr im Internet 
publiziert www.firmensport-zh.ch und nur an die Clubs ohne Internetzugang verschickt.

5. Entgegennahme des Revisionsberichts
Der Revisionsbericht wurde noch nicht eingeholt und wird im Internet publiziert, da Roger Loth 
kurzfristig verreisen musste. 

6. Genehmigung der Jahresrechnung 2008
Die Jahresrechnung 2008 wird von R. Bider präsentiert. Gemäss Beschluss der GV 2007 
hat die TK den Auftrag das Vermögen welches damals mit  CHF 8960.30 ausgewiesen 
wurde, in dieser Grössenordnung zu halten. Das Vermögen beläuft sich auf CHF 8951.40 
per 31. Dezember 2008, somit ist dieser Forderung nachgekommen.

http://www.firmensport-zh.ch
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7. Entlastung der Organe
Die Versammlung erteilt der TK Entlastung ohne Gegenstimmen mit zwei Enthaltungen.

8. Mutationen
Austritte: TC Berfa und TC ZFT Michael Page
Namensänderungen: TC Telekurs neu TC SIXT Group, Winterthur neu AXAWinterthur
Neumitglied: Keine
Damit beträgt die gesamt Anzahl der Clubs 28, davon sind 7 ZFT Clubs, 8 Poolingclub Mitglieder 
und 13 ZFT und ST Mitglieder.

9. Festsetzung der Beiträge und Gebühren 2009
Eine Übersicht der Gebühren von Swiss Tennis und ZFT 2009 finden Sie in der nachfolgenden 
Tabelle.

ZFT
in CHF ST

Aufnahmegebühr 100.00 100.00
Clubquote 500.00 200.00
Platzquote 700.00 300.00
ICN 150.00 -
ICR 100.00 -

Assoziierte (ST) Clubs 100.-

Teamquote (min.) 70.00
Nebenspieler -
Busse GV Absenz 100.00
Busse fehlerhafte Res.blätter 20.00
Busse W.O Begegnung 50.00
Busse Teamrückzug 150.00
ST-Lizenz-TC ZFT (Poolingclub) 70.00 80.00
Mutationszuschlag Pooling 10.00
ST-Einzellizenz Erwachsene 160.00 -
Einzige Aenderung 2009 da ST
die Gebühren erhöht hat.

Die Gebühren werden einstimmig angenommen.

10. Budget 2009
Das Vermögen muss Ende Jahr ca. CHF 8960.- betragen.
Der Budgetvorschlag wird einstimmig genehmigt.
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11. Wahlen
11.1 Wahl des Tagespräsidenten

Zum Tagespräsidenten wählt die Versammlung Herrn Erwin Meyer, ehem. Präsident SFS-Zürich
mit Applaus.

11.2 Wahl des TK-Präsidenten
Erwin Meyer schlägt die Wiederwahl von Dr. Robert Bider als TK-Präsidenten vor, was mit grossem 
Applaus bestätigt wird.

11.3 Wahl der Mitglieder der TK
Folgende TK-Mitglieder stellen sich zu einer Wiederwahl zur Verfügung und werden in globo 
wiedergewählt: Fredy Molin (Vizepräsident, Informatik), Beatrice Bider (Protokoll, Spielbetrieb, 
Lizenzwesen und Resultatmeldestelle), Roger Loth (Kassier). Sarah Bider wird ebenfalls 
einstimmig neu in die TK gewählt.

12. Spielkalender Zürcher Firmentennismeisterschaft
Der Spielkalender wird von R. Bider vorgestellt. Er macht darauf aufmerksam, dass 2009 keine 
Spielverschiebungen mehr geduldet werden.
Dazu gibt es folgende Kommentare:

Nicolas Vernez, Swiss Re möchte das die Herren A weiterhin spielen können, wann sie wollen.

Erwin Leu, TC Cilag möchte dass die Daten der Spielbegegnungen besser eingehalten werden, 
damit am Final Datum auch alle Spiele gespielt sind und die richtigen Gruppensieger 
gegeneinander spielen.

Rolf Kunz, TC Alcatel schlägt vor, dass die Austragungsdaten für das Herren A Team auf das 
Halbfinal und das Final ausgedehnt werden. 

13. Anträge
Antrag 1 von Rolf Kunz, TC Alcatel : Aenderung Spielreglement Artikels 15 Punkt 6. 
Er lautet: Spieler, die R4 oder besser klassiert sind, dürfen nur im ersten Team ihres Vereins 
spielen. Rolf  Kunz beantragt diesen Artikel zu streichen.

Abstimmung: Die Aenderung wird mit 10 Stimmen gegen 4 Stimmen angenommen.

Antrag 2 von Rolf Kunz, TC Alcatel
Rolf Kunz beantragt Artikel 17.3 (Im gegenseitigen Einvernehmen können die Wettspiele - ganz 
oder teilweise verschoben werden) wie folgt zu ändern:
In den A-Serien können die Partien im gegenseitigen Einvernehmen verschoben werden. Die 
Spiele müssen jedoch bis zur letzten Runde ausgetragen sein.
Beatrice Bider ist gegen diese Aenderung, da dies – obwohl nicht regelkonform - in den letzten 
Jahren so gehandhabt wurde. Fazit: Die Spiele wurden oft nicht fertig gespielt, weil man sich nicht 
auf die Daten einigen konnte.
Fredy Molin schlägt vor, die Teams der Serie Herren und Damen A könnten die Möglichkeit 
erhalten, Termine  auf die Halbfinal und Final Daten zu verschieben. Die Daten können 
programmtechnisch nicht berücksichtigt werden, deshalb ist es den Teams überlassen, welche 
Runden auf diese Ausweichdaten verschoben werden. Der Vorschlag wird für 2009 ausprobiert. 
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Die Frage zur Bedeutung der Abkürzungen wird von R.Bider wie folgt erklärt:.

ZFT Zürcher Firmentennis: Vereinigung aller dem ZFT angeschlossenen Clubs.

SFT Schweizer Firmentennis: Vereinigung aller dem SFT angeschlossenen Clubs.

TC SFT Sammelclub für alle schweizerischen Firmentennisclubs, welche regionale 
Meisterschaften durchführen, bei welchen die Reslultate für die Swiss Tennis 
Klassierung zählen sollen.

TC ZFT Sammelclub, für an der Zürcher Firmentennismeisterschaft teilnehmende Clubs oder 
Teams ohne (ständige) eigene Plätze- d.h. sie müssen für die Meisterschaftsspiele 
Plätze mieten.

14. Varia
Keine Anträge

Der offizielle Teil der Versammlung schliesst um 21.15 Uhr

Die Protokollführerin 

Beatrice Bider


